
LUDEM erd Das frühe Christentum ach den Tradıtionen der Apostelgeschichte.
Eın Kommentar. Göttingen 1987 Vandenhoeck Ruprecht. 285 S: K 48 —
Der vorliegende Kommentar ZUT Apostelgeschichte Il Apg) unterscheıide sıch wesentlıch VO  =

den modernen Kommentaren darın, daß S1e nıcht unftfer redaktionsgeschichtlicher Rücksicht De-
Trachtet, sondern ach ihrem Geschichtswer rag Lüdemann leıitet seın Buch durch einen Auf-
Salz ber den hıstorıschen Wert der Apg ein Darın zeichnet TIUSC dıie Forschungsgeschichte
nach, dıe VOT em UrCc dıe beıden Antıpoden Baur un: Harnack geprägt ist eute
wıird dıe rage ach der hıstorıschen Wahrscheinlichkeıit der berichteten Ere1ignisse aufgrun‘ der
redaktiıonsgeschichtlichen Forschungsrichtung allenftfalls an gestellt. Der ert. stellt IM-
ber Baur un:! Harnack heraus, dalß dıe rage ach der Geschichtlichkeıit der Apg 11UT

als rage ach dem Geschichtswer der In ihr verwendeten Iradıtıonen erortert werden annn Wiıe
sıch bereıts ıIn dem einleıtenden Aufsatz zeıgt, sınd e emühungen dıe In den ITIradıtiıonen ent-
altenen hıstorischen Aussagen N1IC. aussıchtslos. en den Paulusbriefen bleıbt dıe Apg ıne
wichtige Quelle für dıe Anfänge des Christentums Fuür dıe zeıtlıche Eiınordnung der Ere1ignisse ist
dıe Aaus den Paulusbriefen CWONNCNC Chronologie unentbehrliche Voraussetzung. Daraus wırd
eutlıc| daß dıe Partıen, dıe keıne Parallelen In den Paulusbriefen aben, eın besonderes Problem
darstellen Hıer ist dıe Adus seinem Evangelıum ekannte Arbeıitsweıise des as berücksıchti-
SCH SOWIl1e dıe Verwendung der Iradıtıonen, dıe uch In den Paulusbriefen reflektiert werden.

Entsprechen: seinem orhaben, dıe Eınzelabschnıitte der Apg ach den ihnen zugrunde lhıegenden
hıstorıschen Tatsachen efragen, bletet der ert. Zuerst ıne Gliederung des Jeweılıgen Ab-
schnıtts, ScChe1de ann dıe Redaktion VO  —_ der ITradıtion, ann dıe Iradıtiıonen beschreiben
rst ann ann ach dem Hıstoriıschen dıeser Tradıtiıonen gefragt werden. Der 'erf. geht €1
sehr umsiıchtıg VOT und kommt beachtlichen Ergebnissen, dıe immer gul begründet sınd,
wenngleıch Ian zuweılen anders urteılen könnte In 5 Exkursen behandelt Lüdemann wiıichtige
Fragen 1im Zusammenhang. Eın ausführliches Laiteraturverzeıiıchnıs schlıe as Werk ab
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Handwörterbuch religLöÖSser Gegenwartsfragen. Hrsg. VO  — Ulrıch RUH, Davıd SEEBER,
Rudoltf WALIER reiburg 1986 erder Verlag. 520 S 5 DD I8,—
In eıner eıt pluraler relıg1ıös-weltanschaulicher Sinnangebote l dieses Handwörterbuch dıe ak-
uellen und grundsätzlıchen Fragen In den aufeınander bezogenen Bereıiıchen VO  — elıgıon un Ge-
sellschaft, VO Glauben un eben, VO  — Kırche un: Welt aufzeigen und beantworten Die eNan-
delten Stichworte sınd reı Schwerpunkten zugeordnet Eınmal geht um dıe Behandlung
sentlicher Themen des christlıchen aubens, ann spezıfisch heutige relıg1öse TODIEmMe un:
schheblıc ısche Fragen angesichts der gesellschaftlıchen MDruche SOWIEe angesıchts der
Konsequenzen, dıie siıch AaUus dem technıschen Fortschritt ergeben. Gerade ]er fühlen sıch rısten
heute besonders herausgefordert. Den Autoren geht VOT em darum, dıe Bedeutung des chrıst-
lıchen aubens innerhalb der gesellschaftlıchen Wiırklichkeit herauszustellen Und ist ihnen QC-
lungen, iın eıner verstan:!  ıchen Sprache einsichtıg strukturıerte, pragnante Abhandlungen auft hO-
hem wıssenschaftlıchen Nıveau den Jjeweılıgen Stichworten schreıben.

Den einzelnen Artıkeln sınd Verwelse auft weıtere, ın dıiıesem Buch behandelte Ihemen SOWI1e K
teraturhınwelse beigegeben. Eın Sachregıister SOWIE eıne IThemen- und Autorenuübersicht rleıiıch-
tern dıe Arbeıiıt mıiıt diesem .Handwörterbuch DIie hohe ualıta dieses Wöorterbuches beweiıist eIn-
mal mehr dıe große Kompetenz der Herausgeber. Jockwıg
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